
Freitag, 8. Juni 2018 Einzelpreis € 0,60 Nummer 23

Konzertpate:

Gemeinde Birkenfeld
Ev. Kirchengemeinde
Birkenfeld
 Freundeskreis
 Musik
 aus Dresden
 e.V.

Enzk re i s

Gärtnerei
Bleiholder

Inh. Mesghina Waldemariam

•

Lieder, Duette und Arien 
„Doch die Kastraten klagten…“

S. Atanasov, A. Scheibner 
J. Schneiderat

Eintritt 22 EUR
Kinder und Jugendliche frei 
Vorkonzert Schüler der JMS

Neuenbürg/Birkenfeld

Veranstaltungsort:

Konzertpate:

Gemeinde Birkenfeld
Ev. Kirchengemeinde
Birkenfeld
 Freundeskreis
 Musik
 aus Dresden
 e.V.

Enzk re i s

Gärtnerei
Bleiholder

Inh. Mesghina Waldemariam

•

Lieder, Duette und Arien 
„Doch die Kastraten klagten…“

S. Atanasov, A. Scheibner 
J. Schneiderat

Eintritt 22 EUR
Kinder und Jugendliche frei 
Vorkonzert Schüler der JMS

Neuenbürg/Birkenfeld

Veranstaltungsort:

Eine Freundschaft in der Savanne
Die Friedrich-Silcher-Schule lädt herzlich ein zu ihrem Sommermusical „ Tuishi PamojA
Die Kinder haben fleißig geübt und freuen sich alle auf die 

Aufführung 

am Donnerstag, 14.06.2018 um 18 Uhr
in der Sixthalle in Gräfenhausen.

Für das leibliche Wohl ist durch die 3. Klassen  
bestens gesorgt. 

Ortsgeschichtliche Dokumentation

150 Jahre Enztalbahn
Die älteste Bahnstrecke im Nordschwarzwald feiert in diesen Tagen ihr 150jähri-
ges Jubiläum. Die Eisenbahn brachte für das Enztal viele neue Entwicklungsmög-
lichkeiten für Tourismus und Gewerbe. Die weitere Geschichte  bis heute soll im 
Rahmen der ortsgeschichtlichen Dokumentation im historischen Rathaus anhand 
von Bildern und Texten dargestellt werden.

Die Präsentation erfolgt im Rahmen einer Führung am Sonntag, dem 17.Juni 
2018. Das historische Rathaus ist an diesem Tage von 14 Uhr bis 16 Uhr geöffnet. 
Für alle, die an diesem Tag etwas anderes vorhaben, besteht am Donnerstag 21. 
Juni 2018 von 18 Uhr bis 20 Uhr eine weitere Gelegenheit. (siehe auch redakti-
oneller Teil)

Alle Interessierten sind herzlich  eingeladen. Der Eintritt ist wie immer frei.
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 09.06.2018:  
■ ��Vita-Apotheke, Straubenhardt-Conweiler,  

Albert-Einstein-Str. 39, Tel. 0 70 82 / 94 92 81
■ �Christoph-Apotheke, Pforzheim, Christoph-Allee 11, Tel. 0 72 31 / 31 21 40
Sonntag, 10.06.2018:  
■ �Apotheke am Ludwigsplatz, Pforzheim-Dillweißenstein,  

Kriegstr. 2, Tel. 0 72 31 / 97 70 50

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf� 112
Kommandant, Frank Oelschläger� 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner� 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jens Dann� 0 70 82 / 41 39 57
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg�0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)�08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter:� 06 21  38 00 08 07

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahn-ärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	   geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	   8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,   
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.
Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
Rufnummer erreichbar:� 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

� 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 

� Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
� 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld
Verlag: evimedia - Verlag für Birkenfeld Aktuell, Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld 
T 07231 4556717, F 07231 4556718, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de
Druck: Blaich Druck, Herrenalber Straße 85, 75334 Straubenhardt-Conweiler
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Martin Steiner, 
T 07231 4886-12 oder sein Vertreter im Amt. Gemeindeverwaltung, Marktplatz 6, 
75217 Birkenfeld, www.birkenfeld-enzkreis.de, gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Evi Kälber (Verlagsleitung)	

Versuche nicht ein erfolgreicher, sondern ein wertvoller Mensch zu sein.
(Alber Einstein)
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 19.06.2018
Gräfenhausen
Mittwoch, 20.06.2018

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 27.06.2018	 flach
Donnerstag, 28.06.2018	 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 09.06.2018� 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag, 12.06.2018� 14.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch, 13.06.2018� 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
75217 Birkenfeld, Kirchweg 1, Tel. 0 72 31/1 33 91 25, Christiane Roth
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de 
Umfassende Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste,  
Tagespflege, Pflegeheime u.a.). Beratung über sozialrechtliche / finanzi-
elle Hilfen (Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe 
u.a.). Gesprächskreis für pflegende Angehörige, kostenlose Hausbesuche.
Sprechzeiten: Mi. 10.30 – 12.00 Uhr, Fr. 9.00 – 10. 00 Uhr und nach Verein-
barung, auch nachmittags. Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört.
Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
�Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung.  
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. 
Ansprechp.: Heidi Kunz  Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052,  
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: mail@diakonie-neuenbuerg.de, www.diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Kleiderlädle und DiakonieCafé: Geöffnet Do. 14.00 – 16.30 Uhr

■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis � Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

■ �bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ �Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information in Zusam-
menhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II, Wichernhaus der 
Pforzheimer Stadtmission e.V., Westliche 120, 75172, Pforzheim,  
Tel. 0 72 31 / 56 61 96-0 (Zentrale), -61/62 Fachberatungsstelle, E-Mail: 
info@wichernhaus-pforzheim.de, www. wichernhaus-pforzheim.de
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

Soziale Dienste
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Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
25.05. 	 Oliver Alexander Riedel und Stefanie Dressel
02.06. 	 Ralph Willi Schäfer und Michelle Baermann

Altersjubilare

In Birkenfeld
08.06.	 Michael Klepp, Planckstr. 4� 70 Jahre 
09.06.	 Ernesto Feraco, Göhnerstr. 36� 75 Jahre 
10.06.	 Margret West, Kleinhausstr. 9� 75 Jahre 
14.06.	 Franz Mehl, Wildbader Str. 40� 70 Jahre 
15.06.	 Bernd Ölschläger, Kochweg 39� 70 Jahre

	 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Rucksack mit Inhalt
wattierte Mädchenjacke in Berliner Straße gefunden
Geldschein
2 Schlüssel am Ring

Fundsachen in Gräfenhausen
Spielzeugpistole auf Feld in Obernhausen gefunden

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
3 Bierkrüge, grauer Ton, verschiedene Motive

8 Weingläser, Römer, 0.1l
1 elektrische Warmhalteplatte

1 Rauchertischchen, Eiche, anno 1930 vom Schreiner gefertigt,  
H 60cm, D 50cm,

Glasplatte und Zwischenboden
1 einfache, bauchige grüne Glasvase, H 30cm

1 Überwurf für großes Doppelbett
Gardinen in verschiedenen Größen für sehr viele Fenster

1 Benzin-Rasenmäher Hurrycane 450 Motor B&S mit Radantrieb
1 Couchgarnitur ( 3-Sitzer 2 Sessel 1 Hocker)

1 Waschmaschine voll funktionsfähig
1 Surfbrett F2 Bullit mit Zubehör (u.a. Segel, Mast)

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
Tapeziertisch
Klappstühle

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung über die Aufstellung des Umle-
gungsplanes und die Möglichkeit der Einsichtnahme 
in den Umlegungsplan bei berechtigtem Interesse

Baulandumlegung „IKG Dammfeld/Regelbaum -  
2. Bauabschnitt“ 
1. Beschluss über die Aufstellung des Umlegungsplanes
Der Umlegungsausschuss der Gemeinde Birkenfeld hat gemäß § 66 Abs. 
1 Baugesetzbuch durch Beschluss vom 12.04.2018 den Umlegungsplan 
aufgestellt. Der Umlegungsplan besteht aus den Allgemeinen Bestim-
mungen, der Umlegungskarte und dem Umlegungsverzeichnis.
2. Möglichkeit der Einsichtnahme bei berechtigtem Interesse
Der Umlegungsplan enthält gemäß § 66 Abs. 2 Baugesetzbuch den in 
Aussicht genommenen Neuzustand mit allen tatsächlichen und rechtli-
chen Änderungen, die die im Umlegungsgebiet gelegenen Grundstücke 
erfahren.
Der Umlegungsplan kann bis zur Berichtigung des Grundbuches gemäß 
§ 69 Abs. 1 Baugesetzbuch von jedem, der ein berechtigtes Interesse 
darlegt, während der Dienststunden 
Montag und Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 
bis 16.00 Uhr,
Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
sowie Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr 
im Rathaus in 75217 Birkenfeld, Marktplatz 6, Zimmer 2.07, eingesehen 
werden.
3. Ablauf der Frist für die Anmeldung von Rechten
Die öffentliche Bekanntmachung des Umlegungsbeschlusses enthält 
unter Ziffer III die Aufforderung zur Anmeldung von Rechten. Nach § 48 
Abs. 2 Baugesetzbuch ist diese Frist mit der Beschlussfassung über die 
Aufstellung des Umlegungsplanes abgelaufen.
4. Zustellung von Auszügen aus dem Umlegungsplan
Den am Umlegungsverfahren nach § 48 Baugesetzbuch Beteiligten 
wird ein ihre Rechte betreffender Auszug aus dem Umlegungsplan mit 
Rechtsbehelfsbelehrung zugestellt (§ 70 Baugesetzbuch).
Birkenfeld, den 05.06.2018
Der Vorsitzende
Steiner, Bürgermeister

Jugendgemeinderat Birkenfeld

Bolzplatzturnier des Jugendgemeinderats Birkenfeld
Liebe Jugendliche,
Am 23.06.2018 um 12 Uhr ist es wieder soweit: das Bolzplatzturnier 
ist wieder da! Hierzu sind Jugendliche im Alter von 12 – 21 Jahren herz-
lich eingeladen, egal ob männlich oder weiblich, groß oder klein, jeder 
ist willkommen. Das Turnier findet auf dem Bolzplatz beim Altenpflege-
heim im Wohngebiet Sonne in Birkenfeld statt. Auch Mannschaften aus 
anderen Gemeinden sind herzlich willkommen.
Für Verpflegung wird gesorgt sein und tolle Preise gibt es wie jedes 
Jahr auch. Anmeldung unter: info@jgr-birkenfeld.de. (Teamname, Tele-
fonnummer, Anzahl der Spieler)
Wir freuen uns auf ein spannendes und unterhaltsames Turnier mit euch!
� Euer Jugendgemeinderat

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von

• Getränke Fix  
• Optik Eberle
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Die Verwaltung informiert:
Immer wieder wurde die Verwaltung von Bürgerinnen und Bürgern aus 
Gräfenhausen/Obernhausen auf das illegale Befahren des Endelbach-
wegs (zwischen Arnbacher Str. und Mühlgasse) hingewiesen.
Sofern es personell möglich war hat die Verwaltung durch Kontrollen 
und Ansprachen versucht diese Situation in den Griff zu bekommen, 
jedoch ohne Erfolg. Auch in Gesprächen mit dem Polizeiposten wurde 
diese Situation in verschiedenen Gesprächen erörtert. Allerdings ist es 
auch der Polizei nicht möglich, durch ständige Kontrollen die Situation 
nachhaltig zu verbessern.
Aufgrund belastbarer Verkehrsdaten muss die Verwaltung davon aus-
gehen, dass pro Tag über 60 Fahrzeuge diesen, eigentlich nur für die 
Landwirtschaft frei gegebenen Weg, täglich als Abkürzung nutzen. 
In Rücksprache mit dem Verkehrsamt des Landratsamtes hat sich die 
Verwaltung nun entschlossen, durch das Anbringen einer Schranke das 
tägliche, verkehrswidrige Befahren dieses Weges durch PKWs zu un-
terbinden. Eine Umfahrungs-/Umgehungsmöglichkeiten für Fußgänger 
und Radfahrer ist weiter vorhanden. Die Anbringung einer Schranke, 
um die Durchfahrt Unberechtigter zu verhindern, ist in der Regel die 
effektivste, jedoch aber auch einschneidendste Lösung, dies ist der Ver-
waltung durchaus bewusst.
Die Verwaltung informiert daher, dass ab Montag, 11. Juni 2018 eine 
Befahrung des Endelbachwegs durch PKWs nicht mehr möglich sein 
wird. 

Rückblick der Pfingstferienbetreuung

„Wald und Natur erleben“ lautete das Motto der Ferienbetreuung. 
Da Larissa Titelius gerade ein freiwilliges Jahr in der Ökostation Freiburg 
absolviert, konnte sie zu diesem Thema einiges berichten. Im Gepäck 
hatte sie den alltäglichen Abfall, der in jedem Haushalt anfällt. Die 
Kinder durften zuordnen, in welcher Tonne oder welchem Entsorgungs-
system der Müll umweltgerecht entsorgt wird oder vermieden werden 
kann. 
Anschließend wurde aus Holunderblüten, Pfefferminze, Zitronenmelis-
se,  Himbeerblättern, Apfelsaft und Wasser eine Limonade angesetzt. 
Aus Salz, geschnittenen und gemörserten Kräutern ist Kräutersalz her-
gestellt und in Tütchen verpackt worden. Mit Hilfe eines Paperpotters 
und Zeitungspapier konnten Töpfchen gebastelt, mit Erde gefüllt und 
Kressesamen bestreut werden. Nach getaner Arbeit durften sich alle 
mit Limonade erfrischen und Kressetöpfchen und Kräutersalz mit nach 
Hause nehmen. 
Viel zu tun gab es dieses Mal an unserem Kochtag. Auf dem Speiseplan 
standen selbstgemachte Maultaschen in Gemüsebrühe, die dann mit 
großem Appetit verspeist wurden. 
Beim Ausflug zum Damwildgehege auf der Sonne, wollten wir das Wild 
mit Gräsern und Löwenzahn füttern. Da unsere große Gruppe sich aber 
zu laut näherte, nahmen die scheuen Tiere erstmal reiß aus und es dau-
erte einige Zeit, bis die ersten Tiere zaghaft näher kamen. Nach dieser 
Zeit des Still seins, konnte anschließend auf dem Spielplatz nach Her-
zenslust getobt und geklettert werden. 

Da uns in diesen Ferien das Thema Umwelt und Recycling begleitete, 
durften die Kinder ihre Kreativität unter Beweis stellen und aus abge-
tragenen Kleidungsstücken, Stoffresten, Zeitungspapier und Müllsäcken 
ihren eigenen Look entwerfen. So konnten nach eifriger Vorbereitungs-
zeit, bei der wir von Steffi unterstützt wurden, Cowboys, Ritter, Prinzes-
sinnen, Ninja, Müllmonster und viele tolle Kreationen bewundert wer-
den. Da es draußen einfach am schönsten ist, erwartete uns in Heidis 
Garten, ihr Mann Daniel, der bereits Grill und Feuerstelle vorbereitet 
hatte, damit wir später Würstchen, Stockbrot und Marshmallows zube-
reiten konnten. Doch erst einmal galt es den Garten zu erkunden, denn 
es gab ein Trampolin, Schaukeln, eine Wippe und vieles mehr zu entde-
cken. Vielen Dank an Daniel für die Mithilfe. Zum Abschluss des schönen 
und heißen Vormittags, gab es für alle zur Abkühlung ein Eis. Gebastelt 
wurde dieses Mal aus Naturmaterialien. So wurden Äste gesägt und 
gebohrt und mit Papiervögeln und Tannenzapfen zu einem Mobile auf-
gereiht. Aus Draht und Zeitungspapier sind schöne Herzen entstanden, 
die in Baumrinde gesteckt wurden. Wir beendeten die beiden Ferienwo-
chen mit einer Spielstraße, an der verschiedene Disziplinen ausprobiert 
werden konnten. 
Wir freuen uns auf die Sommerferien
� das Betreuungsteam: Tanja Titelius, Heidi Schneider, Petra Keller

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für Euch! Ihr mit uns?

Die Kinderfeuerwehr stellt sich vor…

Jugendwart Dominic Maier berichtet über die vielfältigen Werte, welche 
in der Kinderfeuerwehr vermittelt werden.

Wer hat nicht schon mal davon geträumt in einem großen roten Feuer-
wehrauto mitfahren zu dürfen?  Ihr Kind hat die Chance dazu!
Die Kinderfeuerwehr Birkenfeld wurde im September 2014 gegründet 
und ist somit noch relativ jung. Hier bieten wir Kindern im Alter von 6 
bis 10 Jahren die Möglichkeit, spielerisch und altersgerecht die verschie-
denen Aufgaben der Feuer-
wehr sowie den Umgang mit 
verschiedensten Gerätschaf-
ten kennenzulernen. Darüber 
hinaus lernen die Kinder bei 
uns zum Beispiel das Zusammenarbeiten in der Gruppe (Teamwork), 
kameradschaftliches Verhalten, den richtigen Umgang mit Feuer und 
den verschiedenen Löschmethoden, das 1x1 der ersten Hilfe, soziales 
Verhalten und vieles mehr.
Neben der spielerischen feuerwehrtechnischen Ausbildung soll natür-
lich auch der Spaß nicht zu kurz kommen. So gehen wir zum Beispiel 
mit den Kindern ins Schwimmbad oder Schlittschuhlaufen, Malen und 
Basteln gemeinsam, veranstalten Filmabende, machen Ausflüge und 
Wasserspiele.
Mit Carolin Strobel (selbst aktives Mitglied der Einsatzabteilung) konn-
ten wir eine ausgebildete Erzieherin als Leiterin der Kinderfeuerwehr 
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gewinnen. Sie und Ihre Helfer/-innen betreiben die Kinderfeuerwehr mit 
großem Engagement. 
Sie sind auf der Suche nach einem sinnvollen Hobby für Ihren Sohn oder 
Ihre Tochter? Derzeit gibst es freie Plätze in der Kinderfeuerwehr! Wir 
treffen uns im 14-tägigen Rhythmus donnerstags um 17:30 Uhr im Feu-
erwehrhaus in Birkenfeld. Ihre Kinder (aus allen Ortsteilen) sind herzlich 
willkommen! Übrigens: Eine Mitgliedschaft in der Kinder- oder Jugend-
feuerwehr ist kostenlos…
Die nächsten Termine sind:
	 • �Donnerstag, 14. Juni 2018, 17:30 bis 19:00 Uhr,  

Feuerwehrhaus Birkenfeld	
	 • �Donnerstag, 28. Juni 2018, 17:30 bis 19:00 Uhr,  

Feuerwehrhaus Birkenfeld
	 • �Donnerstag, 12. Juli 2018, 17:30 bis 19:00 Uhr,  

Feuerwehrhaus Birkenfeld
Sollten Sie weitere Fragen haben können Sie mich gerne jederzeit über 
jugendwart@ffbirkenfeld.de erreichen.

„Wir für Euch! Ihre Kinder mit uns?“
Dominic Maier
Jugendfeuerwehrwart

Jugendfeuerwehr Birkenfeld im Zeltlager  
am Chiemsee

Die Jugendlichen haben im Zeltlager viel erlebt.

Die Jugendfeuerwehr Birkenfeld ist für eine Woche ins Zeltlager nach 
Chiemig – Schützingen an den Chiemsee gefahren. Den 18 Jugendli-
chen und ihren Betreuer aus beiden Abteilungen bot sich ein abwechs-
lungsreiches Programm. Nach dem Aufbau und dem Einrichten der Un-
terkunft besuchten wir bei sonnigem Wetter gleich den See und sorgten 
somit für die erste Abkühlung.
An den darauffolgenden Tagen standen der Besuch des Bergwerkes 
Berchtesgaden „Glück Auf“, Schwimmbad-Besuche, eine gruselige 
Nachtwanderung und Seebesuche auf dem Plan. Für die Betreuer, Feu-
erwehrmänner und –frauen, wurde zum Abschluss des Zeltlagers ein 
Dankeschön für ihre Arbeit einstudiert. Mit einem gemütlichen Aus-
klang des Abends ging es am nächsten Tag an den Abbau wieder zurück 
nach Hause.� (je)

Seniorenabteilung
Am 11. Juni 2018 um 19.00 Uhr findet im Feuerwehrhaus Bir-
kenfeld der Stammtisch der Seniorenabteilung statt. Abfahrt ist um 
18.45 Uhr am Feuerwehrhaus.

BIRKENFELD AKTUELL,  
Martin-Luther-Str. 1, 
75217 Birkenfeld  

oder  
mail@birkenfeldaktuell.de

Dann freue ich mich über 
Post von Dir. Bitte vergiss 
nicht, Deinen Namen mit 

Alter anzugeben.

Hast Du auch 
eine Frage

Liebe Anna, herzlichen Dank für Deine Frage. 

Rot ist ganz klar die Farbe des Feuers. Deshalb 
waren Feuerwehrfahrzeuge schon immer rot. 
Im Dritten Reich war die Feuerwehr der Polizei 
unterstellt und die Fahrzeuge mussten in Grün 
umlackiert werden. Auch um diese schlimme 
Zeit vergessen zu machen, ging man nach 
dem Zweiten Weltkrieg sehr schnell wieder 
zur roten Farbe über und verankerte sie als 
feste Vorgabe in den Normen für Feuerwehr-
fahrzeuge. Zur Verbesserung der Sichtbarkeit 
im Straßenverkehr kam in den 70er Jahren 
des vorigen Jahrhunderts die Lackierung in 
Tagesleuchtfarbe „Signalrot“ dazu.

Beim DRK, sprich Deutsches Rotes Kreuz ist 
das Rote Kreuz eines der ältesten Abzeichen 
der Welt. Es handelt sich 
um die Umkehrung der 
Schweizer Flagge zu Eh-
ren Henry Dunants und 
seines Heimatlandes. Die 
Idee dazu hatten damals 
die Fünferkomitee-Mitglie-
der Dr. Louis Appia und 
General Henri Dufour.

Anna J. (8 Jahre)

Warum sind die Einsatzfahrzeuge der 
Feuerwehr und DRK Rot-Weiß und nicht 
Gelb, Lila oder Grün?
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   Was wäre auf dieser Welt  alles möglich, 

             wenn jeder dem anderen 

                                        helfen würde... 
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Neue Bilder im Rathaus
Seit geraumer Zeit ist Herr Lionel Bizien damit beauftragt, Fotoaufnahmen 
für die Öffentlichkeitsarbeit der Gemeinde zu machen. Herr Bizien wohnt 
mit seiner Familie in Gräfenhausen und fotografiert in regelmäßigen Ab-
ständen öffentliche Gebäude, Veranstaltungen der Vereine und Momente 
aus dem alltäglichen Leben der Gemeinde und unserer Bürger. Diese Bil-
der werden jahreszeitbedingt teilweise dann im Rathaus Birkenfeld auf-
gehängt und für die Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Derzeit sind u. a. 
Frühlingsbilder aus unserer schönen Natur, Bilder von Menschen aus dem 
Gemeindeleben und öffentliche Gebäude ausgestellt. 
Gerne laden wir Sie dazu ein, während der Wartezeit bei Erledigung Ihrer 
Amtsgeschäfte oder einfach mal bei einem Spaziergang in den Ort im Rat-
haus vorbeizuschauen und die Bilder auf den verschiedenen Stockwerken 
des Rathauses während den Öffnungszeiten zu besichtigen. 
Kommen Sie einfach vorbei. Sie werden staunen, was für schöne Flecken 
wir in unserer Gemeinde haben. 

Herr Lionel Bizien vor seinen Werken im Birkenfelder Rathaus 
� (Text und Foto: gemeinde)

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag	 14.00 – 18.00 Uhr	 Donnerstag	 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 13.00 Uhr	 Freitag 	 13.00 – 16.00 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Lesen fängt mit Vorlesen an –  
Neu in der Familie, Chamäleon Ottilie
Paul und Anna Sausebier hätten furchtbar gern ein Tier. Doch ihre Eltern 
sind dagegen. Was sie dabei alle nicht wissen: es versteckt sich längst 
bei ihnen ein Tier im Haus. Das Chamäleon Ottilie kann sich perfekt sei-
ner Umgebung anpassen und wird daher erst bemerkt, als es plötzlich 
seine Farbe nicht mehr ändern kann. Es bleibt grünkariert. Schnell sucht 
Ottilie nach einem guten Versteck. Paul und Anna haben sie schnell ge-
funden und kümmern sich rührend um ihr Haustier. Sie besorgen leckere 
Fliegen aus der Zootierhandlung und kuscheln es in den Puppenwagen. 
Endlich haben sie ein Tier!

Vorlesen und Basteln für Kinder ab 4 Jahren
Mittwoch, 13. Juni, 14:30 bis 15:30 und 15:30 bis 16:30 Uhr.

Im Moment sind für die zweite Veranstaltung noch Plätze frei, bitte mel-
den Sie ihr Kind rechtzeitig an. Diese Veranstaltung ist kostenfrei.
Direkt im Anschluss um 16:30 – 17:30 Uhr findet der letzte 
Leselinoclub in diesem Schuljahr statt. 

Bücher am Abend
Jeder hat Bücher, die er liebt und gerne liest. Um sich über solche aus-
zutauschen, mit anderen Lesebegeisterten einen schönen Abend zu ver-
bringen und sich neue Anregungen geben zu lassen, dazu laden Musik 
aus Dresden, die Buchhandlung Lettera und die Gemeindebibliothek 
herzlich ein. Wir freuen uns auch über neue Gesichter, eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. Am Donnerstag. 21. Juni 2018 um 19:30 Uhr 
in der Gemeindebibliothek.
Am Freitag 22.06. bleibt die Bibliothek geschlossen.

Ortsgeschichtliches aus Birkenfeld

150 Jahre Enztalbahn
Am 8. Juni 1868 wurde die erste offizielle Fahrt der Enztal-
bahn durchgeführt. Die Strecke ist die älteste Bahnstrecke 
im Nordschwarzwald. Aus Anlass des 150jährigen Jubiläums 
findet an diesem Wochenende in Bad Wildbad ein umfang-
reiches Festprogramm statt.
Geradezu euphorisch wurde die Inbetriebnahme  der Enz-
talbahn im Juni 1868 gefeiert. Der Redakteur des Enzthälers 
schwelgte in der Ausgabe vom 11. Juni 1868  geradezu in 
Lobeshymnen:

„Was vor 15 Jahren uns als bescheiden zurückgehaltene Idee vorschweb-
te, sehen wir heute verwirklicht. Sie ist jetzt gelegt, die ebene Eisen-
straße und festgerammt in die granitenen Rippen der Enz. Der Dampf 
führt auf ihr nun einen der mächtigsten Hebel des Nationalwohlstands 
auch nach dem produktiven Enzthale und den kräftigen Heilquellen sei-
nes aufblühenden Wildbads. Welch kurze Spanne Zeit und doch welcher 
Unterschied zwischen damals und jetzt. Rascher und leichter vermögen 
wir uns jetzt anzuschließen an Nord und Süd, nach West und Ost; zum 
Wetteifer in friedlichen Künsten mit den deutschen Brüdern draußen; 
zu vereinigen zu gemeinsamen Wirken und neuem Streben nach bisher 
nicht Geübtem. Dieser Wohlthat im  Völkerverkehr sind wir theilhaftig 
geworden und in unseren Hoffnungen für die Zukunft vergessen wir 
nicht des schuldigen Dankes gegen Seine Majestät den König…“
In den folgenden 150 Jahren bis heute hat sich viel verändert. 
Die weitere Geschichte  und der Bezug zu Birkenfeld  soll im Rahmen 
der ortsgeschichtlichen Dokumentation im historischen Rathaus an-
hand von Bildern und Texten dargestellt werden.
Die Präsentation  erfolgt im Rahmen einer Führung am Sonntag, dem 
17.Juni 2018. Das historische Rathaus ist an diesem Tage von 14 Uhr 
bis 16 Uhr geöffnet. Für alle, die an diesem Tag etwas anderes vorhaben, 
besteht am Donnerstag 21. Juni 2018 von 18 Uhr bis 20 Uhr eine 
weitere Gelegenheit. 
Gleichzeitig kann auch die Dokumentation der Geschichte Birkenfelds 
von der Keltenzeit bis in die Neuzeit mit Grabfunden, historischen Bü-
chern sowie Fotos besichtigt werden. Besucher jeden Alters können  
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Interessantes finden und ganz besonders neu Zugezogene lernen ihren 
hiesigen Wohnort besser kennen und verstehen.
Ebenso besichtigt werden kann  der in einem extra Raum eingerichtete 
Feuerwehrbereich. Hier sind historische Schriftstücke und Exponate 
ausgestellt, die die Altersabteilung der Freiwilligen Feuerwehr zusam-
mengetragen hat. Ein sachkundiges Mitglied der Altersabteilung steht 
für Erläuterungen zur Verfügung.
Alle Interessierten sind herzlich  eingeladen. Der Eintritt ist 
wie immer frei.� (Horst Gabel)

Aktion „Gläserne Produktion“ am  8. und 10. Juni:  
Brau Art Lounge und Weinblütenfest
Im Rahmen der Aktion „Gläserne Produktion“ können Interessierte ei-
nen Blick in das Sudhaus der Privatbrauerei W. Ketterer, Jahnstraße 10, 
in Pforzheim werfen. Dieses öffnet am 8. Juni ab 18 Uhr zur BrauArt-
Lounge wieder seine Türen. Außerdem gibt es eine Open-Bottle-Tasting-
Bar und leckere Snacks sowie DJ-Musik vom Plattenteller. 
Wer lieber Wein verkosten und dies mit Wandern verbinden  möchte, hat 
dazu am Sonntag, 10. Juni, beim traditionellen Kelterner Weinblüten-
fest Gelegenheit: Unterschiedlich kulinarisch verwöhnt werden die Be-
sucher von 11 bis 18 Uhr an zahlreichen Ständen entlang des insgesamt 
vier Kilometer langen Rundweges in den Weinbergen von Dietlingen 
und Ellmendingen. Start ist bei der Kelter in Ellmendingen.
Wem der Weg auf die Weinberghöhen zu beschwerlich ist oder wer die 
Wanderstrecke abkürzen will, kann an den Bushaltestellen zwischen 
Ortsmitte Dietlingen und Ortseingang Ellmendingen einen Pendelbus 
benutzen, der zehn der elf Stationen anfährt. Es wird empfohlen, bereits 
ab Pforzheim mit dem Bus anzureisen, da der Pendelbus dann im Ticket 
enthalten ist.� (enz)

Jetzt anmelden für Veranstaltung  
„Vom Korn zum Mehl“ in Störrmühle Knittlingen  
Die Karlsruher Veranstaltungsreihe „Den Landkreis genießen“ setzt in die-
sem Jahr den Schwerpunkt auf Brotgetreide aus der Region und führt – 
organisiert vom Ernährungszentrum und dem Landwirtschaftsamt in 
Kooperation mit der Marktgemeinschaft KraichgauKorn® - auch in den 
benachbarten Enzkreis: Am Montag, 18. Juni, bietet die Störrmühle 
in Knittlingen als Teil der Marktgemeinschaft und als dritte Station die 
seltene Möglichkeit, die Arbeitsprozesse direkt vor Ort kennenzulernen. 
Betriebsleiter Klaus Dobler zeigt, wie das Korn in seiner Mühle gelagert, 
gereinigt und zu verschiedenen Mühlenprodukten verarbeitet wird. An 
verschiedenen Stationen sind die vielen Mahlschritte für Mehl unter-
schiedlicher Ausmahlungs- und Feinheitsgrade zu sehen. Die Veranstal-
tung findet von 16 bis 18 Uhr in der Störrmühle 1 in 75438 Knittlingen 
statt. Sie ist mit der S 4 über den Bahnhof Bretten oder Flehingen-Ober-
derdingen oder mit dem Pkw über die B35 Richtung Bretten, Maulbronn 
zu erreichen. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmel-
dung beim Ernährungszentrum unter Telefon 0721 936-88630 oder per 
E-Mail an ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de erforderlich. 
� (enz)

Jugendfonds-Kuratorium tagt im Juli –  
Anträge für neue Projekte schnell stellen
Die nächste Kuratoriumssitzung für den Jugendfonds des Enzkreises, in 
der über Projekte entschieden wird, findet Mitte Juli statt; Anträge müs-
sen bis spätestens 29. Juni bei der Geschäftsstelle des Jugendfonds 
eingegangen sein. Informationen und die neuen Antragsformulare gibt 
es im Internet unter www.jugendfonds-enzkreis.de; die alten Formulare 
sollen nicht mehr verwendet werden.
Gefördert werden Projekte von Jugendlichen selbst und Projekte, die 
Angebote für Jugendliche machen – sei es von Jugendgruppen, Verei-
nen oder von Initiativen aus dem Enzkreis. Die Projekte sollten noch 
nicht stattgefunden haben. Wichtig ist, dass die Jugendlichen bei der 
Planung und Durchführung beteiligt werden. Antworten auf Fragen und 
weitere Informationen gibt es telefonisch bei Carolin Bauer unter 07231 
308-9366 oder per E-Mail an jugendfonds@enzkreis.de.� (enz) 

„Enzkreis erleben“ am Sonntag, 10. Juni: 
■ �Vogelkundliche Frühexkursion, Goldstadtspaziergang 

und Entdeckung von Naturdenkmälern 
Im Rahmen des Veranstaltungskalenders „Enzkreis erleben“ gibt es am 
Sonntag, 10. Juni, gleich drei interessante Angebote zum Entdecken 
von Natur, Stadt und Technik: 
Die Ortsgruppe Maulbronn des Schwäbischen Albvereins lädt bereits 
um 7:30 Uhr zu einer vogelkundlichen Frühexkursion nach Maulbronn 
ein. Hobbyornithologe Rainer Ehlert führt die Teilnehmenden in der 
Brutzeit der Vögel im Bereich des Klosterweinbergs und angrenzender 
Gebiete in die Welt der heimischen Singvögel ein. Um die Beobachtung 
zu optimieren, sollten Ferngläser mitgebracht werden. Außerdem ist 
festes Schuhwerk erforderlich. Bei strömendem Regen findet die Ver-
anstaltung nicht statt. Treffpunkt für die kostenlose Tour ist beim alten 
Friedhof Maulbronn (oberhalb des Parkplatzes in der Talaue, Garten-
straße). Für weitere Informationen steht Andreas Lang vom SAV unter 
Telefon 07237 997 205 oder per E-Mail an andreaslang1964@web.de 
gerne zur Verfügung. 
Zu einem informativen Stadtspaziergang mit Besuch des Schmuck- und 
des Technischen Museums lädt Anita Dworschak am selben Sonntag von 
10:30 Uhr bis ca. 17 Uhr ein. Interessierte erfahren von der gelernten 
Juwelengoldschmiedin, wie die Schmuckindustrie einst nach Pforzheim 
kam und wie sie sich hier im Laufe der Zeit entwickelt hat. Startpunkt 
ist bei der Schlosskirche, die als „steinernes Geschichtsbuch“ der Stadt 
Pforzheim eine wichtige Rolle spielt. Die Gebühr für dieses Angebot 
beträgt 35 Euro für Erwachsene (Kinderpreis auf Anfrage) und bein-
haltet neben der ganztägigen Reiseleitung ein Mittagessen, Eintritt im 
Schmuckmuseum sowie Eintritt und Führung im Technischen Museum. 
Eine Anmeldung ist direkt bei Anita Dworschak unter Telefon 07043 
8864 erforderlich. Die Veranstaltung wird nochmals am Sonntag, 23. 
September, wiederholt. 
Um 14 Uhr bricht Naturführer Martin Duss zu einer etwa dreistündigen 
Wanderung entlang der ehemaligen baden-württembergischen Gren-
ze im westlichen Enzkreis auf. Er besichtigt mit seinen Mitwanderern 
viele Grenz- und Marksteine und erzählt dabei Wissenswertes über die 
Funktion, das Setzen und Kontrollieren dieser heutigen Naturdenkmäler. 
Dabei bleibt auch Zeit für die Erörterung der Besiedlungsgeschichte des 
nördlichen Schwarzwaldes, die Auswirkung der Nachkriegsbesatzung 
durch Amerikaner und Franzosen, die Bedeutung des Waldes und die 
moderne Waldbewirtschaftung sowie des Themas Windenergie. Treff-
punkt für die kostenlose Tour ist bei der Villa Kling, Am Hasenstock 21, 
in Straubenhardt. Fragen zu diesem Angebot beantwortet Martin Duss 
unter Telefon 07082 5121 oder per E-Mail an Martinduss@kabelbw.de.
� (enz)

Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“ 
■ �Griechischer Abend am 16. Juni in der Villa Kling 

und Walking Weinprobe am 17. Juni in Keltern
Griechische Speisen und dazu traditionelle Rembetikolieder: Kostas  
Antoniadis, der virtuoseste Bouzouki- und Baglamaspieler im deutsch-
sprachigen Raum, bringt am Samstag, 16. Juni, ab 20 Uhr die städ-
tische Musik seiner griechischen Heimat nach Straubenhardt in die Vil-
la Kling (Am Hasenstock 21). Begleitet wird er von seinem Sohn, dem 
Sänger und Gitarristen Stratos Antoniadis. Der Eintritt beträgt 13 Euro. 
Anmeldungen nimmt Jens Hubert bis 8. Juni unter Tel. 07082 948627 
oder per E-Mail an jens.hubert@straubenhardt.de entgegen. 
Am Sonntag, 17. Juni, kommen Wander- und Weinliebhaber auf ihre 
Kosten: Um 13 Uhr startet eine Tour mit dem Weinbauingenieur Jens  
Rüdiger durch die Kelterner Weinberge. Zu erfahren gibt es alles über die 
Vegetation und die Arbeit im Weinberg, zu genießen gute Tropfen sowie 
einen kleinen Imbiss. Treffpunkt ist der Parkplatz „Pavillon“ oberhalb 
der Hütte des Obst- und Gartenbauvereins Keltern/Dietlingen. Teilneh-
men dürfen alle ab 18 Jahren. Die Gebühr für dieses Angebot beträgt 29 
Euro pro Person; sie beinhaltet neben dem Begrüßungs-Secco und Im-
biss die Verkostung von vier Weinen und Tresterbrand. Anmeldungen 
sind bis spätestens zwei Tage vor der Veranstaltung möglich bei Jens 
Rüdiger (Weingut Rüdiger) unter Tel. 0157 77923536 oder per E-Mail 
an info@ruedigers-weinwelt.de. Die Tour wird noch vier weitere Male 
angeboten: Am 16. und 30. September sowie am 14. Und 28. Oktober.
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Die Veranstaltungen sind Teil der Reihe „Enzkreis erleben“, die vom Fo-
rum 21 und dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt 

worden sind und bis Anfang Dezember ein 
kreisweites Programm zu Landschafts-, Na-
turschutz-, Kultur und Umwelt-Themen bie-
ten. Viele Initiativen und Vereine haben sich 

zusammengetan, um für die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft 
im Enzkreis zu werben. Alle Veranstaltungen stehen in einem Pro-
grammheft, das im Landratsamt und in den Rathäusern der Enzkreis-
Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf der Homepage des Enzkreises unter 
www.enzkreis.de/forum-21 eingestellt. � (enz)

DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstraße 32 · 75210 Keltern · Telefon 0 72 36 / 13 05 08 
E-Mail: Demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

Einladung zum Vortrag
Christoph Schubert, Betreuungsverein
Caritasverband e.V. Pforzheim
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
Mo 11. Juni 2018, 19 Uhr
im DemenzZentrum, Bachstr. 32, Keltern/Dietlingen
Wer kümmert sich um mich, wenn ich nach einem Unfall oder wegen 
schwerer Krankheit eigene Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln 
oder entscheiden kann? Mit der Vorsorgevollmacht bestimme ich im 
Voraus eine oder mehrere Vertrauenspersonen, die erforderliche An-
gelegenheiten und Wünsche dann durchsetzen dürfen. Mit der Patien-
tenverfügung wiederum wird vorab festgelegt, welche medizinischen 
Maßnahmen in konkreten Situationen gewünscht oder auch abgelehnt 
werden. Der Abend wird aufzeigen, was bei der Errichtung einer Vorsor-
gevollmacht und Patientenverfügung zu beachten ist. Informationsma-
terial und Vorlagen werden kostenlos zur Verfügung gestellt.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich. Nähere 
Infos im DemenzZentrum oder unter 07236/130508

Bus & Bahn-Team
Veranstaltung „Preiswert reisen mit Bus und Bahn“ 
Die ehrenamtlichen Experten für Busse und Bahnen in der Region zei-
gen bei einer  Informationsveranstaltung am Dienstag, den 5. Juni 
2018, um 16:45 Uhr in der Volkshochschule Pforzheim, Zerren-
nerstr. 23, wie man sich in den Tarifsystemen des öffentlichen Nahver-
kehrs zurechtfindet. Die Veranstaltung ist im vhs-Penthaus Raum P2b. 
Mitarbeiter des Bus & Bahn-Teams informieren, wie man  kostengünstig 
und stressfrei durch den Enzkreis und darüber hinaus fährt, wie man 
sich im „Dschungel“ der verschiedenen Tarife zurechtfindet und wie 
man zum richtigen Ticket kommt. Zusätzlich gibt es Informationen zu 
Einschränkungen auf der Strecke Karlruhe-Stuttgart und zum Ticketkauf 
per Smartphone. Beispiele und Tipps für preiswerte Freizeitfahrten run-
den den Nachmittag ab.
Die Veranstaltung (Kurs-Nr. 1030K) ist gebührenfrei, telefonische An-
meldung unter (0 72 31) 3 80 00, per E-Mail info@vhs-pforzheim.de 
oder online unter www.vhs-pforzheim.de.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in Neuenbürg
Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet am 
Donnerstag, 14. Juni 2018, von 8.20 – 12.00 Uhr und von 13.20 – 
15.20 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Neuenbürg (2. OG) statt.
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich!
Bitte telefonisch unter der Nummer 07231/9314-20 oder über das Internet:
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de → Service → online Dienste - 
→ Termine vereinbaren → Beratungstermin buchen.
Zu den Beratungen bitten wir sämtliche Rentenversicherungsunterla-
gen und den Personalausweis mitzunehmen.

Kirchliche Nachrichten

Ökumene:
„Kunstfahrt in den Ostalbkreis“ am Samstag, 09. Juni 2018
Wir laden herzlich ein, im Namen von Herrn Pfarrer Phan und Herrn Dr. 
Clemens Ladenburger, der uns begleitet und organisiert,  zu einer „Kunst-
fahrt in den Ostalbkreis“ teilzunehmen. Ziel sind die von Sieger Köder 
(Künstler und Pfarrer, 1925 -2015) gestalteten Glasfenster (sei
ne Malereien, unter anderem, auch zu sehen in der Evangeli-
schen Kirche in Birkenfeld über dem Altar) und andere Werke in 
seiner Wirkungsstätte, der Gemeinde Rosenberg. Termin ist der 9. Juni 
2018, Abfahrt 7:15 Uhr in Neuenbürg, Sprollhaus und 7:30 Uhr 
In Birkenfeld am Franziskushaus.
Kosten für die Busfahrt und Eintritt mit Füh-
rung betragen ca. 28,00 Euro.
Flyer zur Anmeldung und genauen Informati-
onen liegen in den Kirchen aus. Oder über das 
Katholische Pfarramt 07231/480081.

„Romwallfahrer meet VOX C. - Konzertabend und 
Unterhaltungsprogramm am Samstag, 09. Juni 2018
Die Romwallfahrer und Ministranten der  Kath. Kirchengemeinde Heilig 
Kreuz laden Sie ganz herzlich zu einem gemeinsamen Abend mit der 
Band VOX C. am Samstag, 09.06.2018 ab 19:30 Uhr in die Kirche 
St. Klara in Birkenfeld ein. Es erwartet Sie ein unterhaltsames Programm 
mit dem Mottolied der Romwallfahrt, einigen Stücken von und mit 
VOX C., Sketchen u.v.m. . Für Verpflegung in der Pause ist gesorgt. Der 
Eintritt ist frei, jedoch würden sich die Romwallfahrer über eine Spende 
für ihre Reise freuen. Kontakt: romwallfahrt2018@gmail.com. 

Pfarrbüro, Kirchweg 1, pfarrbuero@ev-kg-birkenfeld.de
Frau Eisele 					     Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
Montag: 		  14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch – Freitag: 	 10.00 – 13.00 Uhr
Pfarramt I  Pfarrer Stefan Wittig 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145
Kirchenpflege  Markus Eberle  	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 130 
Diakonat  Christian Ende			   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 134
Martin-Luther-Gemeindehaus  
Regina Shin  			   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 136
Mesnerin  Roswitha David 		  Tel. 0 72 31  /  47 14 07
Diakoniestation Birkenfeld 
Pflegedienstleitung			  Tel. 0 72 31  /  13 39 - 101
Verwaltung			   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 102
Kindergärten: 	Kreuzstraße  	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 167  
	 Jahnstraße  		 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 160 
	 Schönblickweg  	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 177  
	 Wacholderstraße  	Tel. 0 72 31  /  13 39 - 170
Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr.7: 
Montag und Dienstag: 	 14.00 – 17.00 Uhr

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Wochenspruch: Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr 
mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken.
� (Matthäus 11,28)
Freitag, 8. Juni
  9.00 Uhr		  Krabbelgruppe im DiBo
17.00 – 18.30 Uhr	 Gemischte Jungschar 1. – 5. Klasse 
		  im Martin-Luther-Gemeindehaus
Samstag, 9. Juni
  9.30 Uhr		  Abfahrt zum DiBo-Helfer-Wochenende 
		  am Martin-Luther-Gemeindehaus
19.30 Uhr		  Musik aus Dresden: Konzert - „Doch die Kastraten
		  klagten…“  in der Evangelischen Kirche, 
		  siehe redaktioneller Teil


